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Das Riedstädter Rathaus wird 
zum Adventskalender
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Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Erfinder
Ein Kaugummi soll gegen 
Corona schützen
 Seite 4
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FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.
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Ihre Partnerin  
für erfolgreiche 

Werbung:

Angelika  
Giesche

0 61 55 / 8 77 45 45

Infos zum  Infos zum  
Kfz-AnkaufKfz-Ankauf  >>>>
bieten Sie hier Ihr Auto anbieten Sie hier Ihr Auto an

G U T E  K Ü C H E N
K A U F T  M A N  H I E R .
Von klassisch bis hochmodern: Finden Sie 
Ihre neue Lieblingsküche auf rund 1000m2 
Kompetenzfläche. Direkt gegenüber vom 
Dornberger Bahnhof in Groß-Gerau.

Besuchen Sie uns in Groß-Gerau

Klimatisierte
Ausstellung

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH 
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.moebel-heidenreich.de
Mo – Fr: 9 –19 Uhr / Sa: 9 –16 Uhr

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter 

Tel: 06152 / 177 66 20

Unsere Angebote und unseren Mittagstisch fi nden 
Sie unter: www.metzgerei-marienhof.de

Wünsche
Wie man Kindern in Not 
helfen kann
 Seite 8

„Sie haben sich nicht weggeduckt“
Landrat Will dankt weiteren Kräften für Einsatz bei Flutkatastrophe im Ahrtal

Kreis Groß-Gerau – Land-
rat Thomas Will hat wei-
teren Hochwasser-Einsatz-
kräften für ihr Engagement 
im Ahrtal gedankt. 

Bei einer Feier in der Caféte-
ria der Kreisvolkshochschu-
le, die pandemiebedingt 
natürlich sehr klein ausfallen 
musste, sprach er stellver-
tretend acht Einsatzkräften 
Dank und Anerkennung aus, 
die nicht vom Land Hessen 
für den Katastrophenschutz 
angefordert wurden, son-
dern von ihren Organisati-
onen geschickt worden wa-
ren. Rund 110 Helfer*innen 
vom Arbeiter-Samariterbund 
(ASB), DRK, Malteser Hilfs-
dienst (MHD) und THW aus 
dem Kreis Groß-Gerau wa-
ren in den Flutgebieten mit 
unterschiedlichen Aufgaben 
betraut.

Insgesamt waren 45 Perso-
nen des THW-Ortsverbands 
Groß-Gerau und 27 Perso-
nen des THW-Ortsverbands 
Rüsselsheim an Einsätzen 
beteiligt. Hinzu kamen 23 
Helfer*innen vom DRK, drei 
vom ASB und zehn von den 
Maltesern, die über einen 
Bundesauftrag (THW) oder 
zur Unterstützung von Ver-
sorgungsstrukturen vor Ort 
über Sanitäts- und Betreu-
ungsorganisationen einge-
setzt wurden. Die acht An-
wesenden wurden stellver-
tretend geehrt. Alle Beteilig-
te an den Einsätzen erhalten 
ebenso wie die Mitglieder 
des Katastrophenschutzes 
des Kreises Groß-Gerau 

Danke-Briefe und einen GG-
Scheck per Post.

„Es ist mir ein Bedürfnis, 
Menschen zu ehren, die 
anderen Gutes tun“, sagte 
Landrat Thomas Will. Auch 
mitten in der Pandemie: „Im 
kommenden Frühjahr finden 
wir bestimmt eine Gelegen-
heit, um wieder einmal in 
lockerer Runde zusammen-
zusitzen und uns auszu-
tauschen“, so Will. „Ihnen 
muss niemand sagen, was 
es bedeutet, einsatzbereit zu 
sein“, hatte der Landrat den 
Kräften anfangs gesagt. „Die 
Alarmierung erfolgte ge-
gen 12 Uhr, 13.30 Uhr war 
Abfahrt ins Katastrophen-
gebiet“, berichtete Claudia 
Zimmermann, vom DRK-
Kreisverband, Ortsverband 
Trebur. „Anderthalb Stun-

den, das war sportlich. In 
der Zeit mussten noch zwei 
Hunde untergebracht wer-
den.“ Das DRK bereitete vor 
Ort in Nachtschicht Mahlzei-
ten zu, die dann in die jewei-
ligen Ortschaften im Ahrtal 
geliefert wurden. „Die Hilfs-
bereitschaft war grenzen-
los“, sagte Alexander Kurz 
vom Malteser Hilfsdienst 
aus Rüsselsheim. Mit dem 
Notfall-Rucksack auf dem 
Rücken sei er in der Akut-
phase durch die zerstörten 
Orte gelaufen. „Wir waren 
nah dran an den Menschen, 
versorgten sie medizinisch, 
betreuten sie“, so Kurz.

Das THW Rüsselsheim hatte 
sich unter anderem um die 
Versorgung der Menschen 
mit Trinkwasser gekümmert 
und ein Trinkwasserlabor 

aufgebaut. „Die Lage vor 
Ort war entsetzlich, einfach 
unbeschreiblich“, so Tobi-
as Meisenzahl vom THW-
Ortsverband Groß-Gerau. 
Zumal sich die Katastrophe 
sozusagen vor der Haustüre 
ereignet hat. „Das Ahrtal ist 
nicht weit weg vom Rhein-
Main-Gebiet. Es ist räumlich 
sehr nah und es geht einem 
sehr nah“, sagte er.

Landrat Will lobte das En-
gagement: „Sie packen mit 
an, helfen, gestalten, fühlen 
sich zuständig für das, was 
um sie herum passiert. In 
dem Engagement kommt 
eine Haltung zum Aus-
druck, die wir gar nicht oft 
genug würdigen können. 
Sie haben sich nicht wegge-
duckt, als der Einsatzbefehl 
kam.“ ggr

Kleine Ehrung für großes Engagement: Land-
rat Thomas Will hat den Einsatz von Rettungs-
kräften im Flutgebiet an der Ahr gewürdigt. 
Neben den eigenen Katastrophenschützern 
des Kreises wurden noch einmal Helfer*innen 
von DRK, Malteser Hilfsdienst, Arbeiter-Sama-

riter-Bund und THW mit Danke-Briefen und 
GG-Scheck ausgezeichnet. Das Bild zeigt stell-
vertretend eine kleine Gruppe, die persönlich 
anwesend sein konnte, zusammen mit dem 
Fachbereich Gefahrenabwehr und Landrat 
Thomas Will.  Foto: Kreisverwaltung
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Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreisklinik Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüsselsheim 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch / Straßeneinläufe 0160 90252577
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage/Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbeleuch-
tung Bereitschaft Montage (außerh. d. Dienstzeit)
 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391
„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458

Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- und Heizungstechnik 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsfrau Birgit Peters 805454 
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises 
Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

AUFFALLEND!
Zielgruppengerechte Werbung

Anzeigen-Hotline
06151 / 39298-33

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 28. November:
Siegfried Hantke 85 Jahre
Mo., 1. Dezember:
Barbara Prüfer 70 Jahre
Rolf Hettwer 70 Jahre
Di., 2. Dezember:
Heinz Engel 85 Jahre

Wallerstätten
Do., 2. Dezember:
Brigitte Eckstein 70 Jahre
Fr., 3. Dezember:
Raimund Adam 70 Jahre

Dornheim
Do., 2. Dezember:
Gisela Hoffmann 85 Jahre

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 25.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst zum zweiten Advent mit Pfarrer Michael 
Scherer-Faller 
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus  
16.00 Uhr Musical mit Kinderchor „Weihnachten fällt aus“ an-
schließend: Weihnachtsliedersingen vor der Stadtkirche

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 4.12. 
15.30 Uhr Taufgottesdienst

Sonntag, 5.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Stefanie Bischof

Montag, 6.12. 
18.45 Uhr Teamertreff

Dienstag, 7.12. 
16.15 Uhr Konfiunterricht

Mittwoch, 8.12. 
15.00 Uhr Seniorenstammtisch 
17.15 Uhr Kinderchorprobe „Basics“ 
18.00 Uhr VCP Bastelgruppe 
18.15 Uhr Kinderchorprobe „Fortgeschrittene“ 
19.00 Uhr VCP Gitarrenkurs

Donnerstag, 9.12. 
17.00 Uhr VCP Heringe 
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 10.12. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
18.15 Uhr VCP Stammesleitung 
19.00 Uhr VCP Lemuren 

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 
Sonntag, 5.12. 

10.00 Uhr Gottesdienst zum zweiten Advent mit Prädikantin  
Christina Ebenhöh

Dienstag, 7.12. 
16.00 Uhr Konfiunterricht 

Donnerstag, 9.12. 
18.00 Uhr Kirchenchor

ASTHEIM
Sonntag, 5.12. 

08.30 Uhr Gottesdienst zum ersten Advent mit Prädikantin  
Christina Ebenhöh

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Sonntag, 5.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 7.12. 
19.00 Uhr Chor Kreuz&Quer

Mittwoch, 8.12. 
19.00 Uhr Adventsandacht

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, , 5.12. 
10.00 Uhr Singe-Gottesdienst zum zweiten Advent mit Pfarrer 
Markus Paul Gärtner

Dienstag, 7.12. 
16.30 Uhr Konfi-Unterricht Gruppe 1

Donnerstag, 9.12. 
16.30 Uhr Konfi-Unterricht Gruppe 2

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 5.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst nur mit vorheriger Anmeldung

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Samstag, 4.12. 
10.00 Uhr Riedstädter Jungschartag in Goddelau

Sonntag, 5.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Montag, 6.12. 
18.00 Uhr ASS-Gruppe 
20.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 7.12. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.00 Uhr Lesen! Lesen!

Mittwoch, 8.12. 
12.00 Uhr Mittagsgebet 
17.00 Uhr Treffen des ehem. Frauenchors 
19.00 Uhr OASE

Donnerstag, 9.12. 
16.00 Uhr Krabbelgruppe „Zwergen-Treff“ 
20.00 Uhr Gospelchorprobe

Freitag, 10.12. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Mini-Treff“  
19.00 Uhr Abendgebet

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 5.12. 
10.00 Uhr Gottesdienst 
18.30 Uhr Weihnachtskonzert in der Kirche, Mitwirkende: Balkhäuser 
Bläserchor, Gemischter Chor der Sängervereinigung Wolfskehlen

Mittwoch, 8.12. 
19.00 Uhr Stunde der Stille in der Kirche

Stadtverordnetenversammlung Kultur- und Sportausschuss
Einladung Nr. 5/2021-2026
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein. 
Gremium: Kultur- und Sportausschuss
Sitzungstermin: Dienstag, 07.12.2021, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau
Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Entwicklungskonzept für die städtische Musikschule Groß-
Gerau
5. Satzung für die städtische Musikschule Groß-Gerau
6. Neue Gebührenordnung der städtischen Musikschule Groß-
Gerau
7. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2022
- Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsanträge
- Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haushalts- 
plan und Anlagen für das Haushaltsjahr 2022
 7.1 Streichung der Stelle Stv. Musikschulleitung (SPD-Frakti- 
 on)
 7.2 Ergänzung des Angebots der Stadtbücherei durch den  
 Streaming-Dienst Filmfriend (SPD-Fraktion)
 7.3 Errichtung eines öffentlichen Bücherschranks im Stadt- 
 teil Nord  (Fraktion Freie Wähler)
 7.4 Erhöhung der Kulturfördermittel / AKV-Fördermittel (SPD- 
 Fraktion)
 7.5 Bücherschrank auf Esch 3 (KOMBI-Fraktion)
 7.6 Erhöhung der Sportfördermittel / Fördermittel Sport-AG  
 (SPD-Fraktion)
 7.7 Erhöhung der Sportfördermittel / Projektbezogene Zu- 
 schüsse (SPD-Fraktion)
 7.8 Erhöhung der Sportfördermittel / Fördermittel Sport-AG  
 (SPD-Fraktion)
8. Investitionsprogramm für das Haushaltsjahr 2022
- Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsanträge
- Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haushalts- 
plan und Anlagen für das Haushaltsjahr 2022
9. Haushaltssicherungskonzept für das Haushaltsjahr 2022
- Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsanträge
- Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haushalts- 
plan und Anlagen für das Haushaltsjahr 2022
10. Anfragen und Mitteilungen
11. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 
Volker Sperfechter
Ausschussvorsitzender
 
Stadtverordnetenversammlung Bau-, Planungs- und Stadtent-
wicklungsausschuss, Einladung Nr. 6/2021-2026
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein. 
Gremium: Bau-, Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss
Sitzungstermin: Mittwoch, 08.12.2021, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau
Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der fristgerechten La-
dung
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2022
- Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsanträge
- Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haus-halts- 
plan und Anlagen für das Haushaltsjahr 2022
 4.1 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (KOMBI- 
 Fraktion)
 4.2 Erhöhung der Verbandsumlage des Regionalverbandes  
 FrankfurtRheinMain ab 2022
 4.3 Investitionen - Überdachung Haupteingang Riedhalle  
 (KOMBI-Fraktion)
 4.4 ZURÜCKGEZOGEN Sanierung der Außentoilette (Jugend- 
 zentrum Anne Frank) (Roland Sturm - Linke OL)
5. Investitionsprogramm für das Haushaltsjahr 2022
- Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsanträge
- Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Hauhalts-
plan und Anlagen für das Haushaltsjahr 2022
6. Haushaltssicherungskonzept für das Haushaltsjahr 2022
- Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsanträge
- Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haushalts- 
plan und Anlagen für das Haushaltsjahr 2022
7. Anfragen und Mitteilungen
8. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 

Abraham Naduvilezhath
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung Haupt- und Finanzausschuss
Einladung Nr. 9/2021-2026
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Donnerstag, 09.12.2021, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung
 4.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.2 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsge- 
 mäßen Ladung
 4.3 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
 4.4 Bericht des Bürgermeisters
 4.5 4. Änderungssatzung zur Abfallsatzung der Kreisstadt  
 Groß-Gerau Erneute Beschlussfassung nach Korrektur
 4.6 Beteiligungsbericht 2020
 4.7 Feststellung des Wirtschaftsplans 2022 der Stadtwerke  
 Groß-Gerau
 4.8 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für  
 das Haushaltsjahr 2022
 - Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsanträge
 - Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haus- 
 haltsplan und Anlagen für das Haushaltsjahr 2022
 4.8.1 Personalaufwendungen (Freie Wähler)
 4.8.2 Streichung der Stelle A15-Stelle (SPD-Fraktion)
 4.8.3 Befähigung zu Kommunikation in einfacher, bürgernaher  
 Sprache (SPD-Fraktion)
 4.8.4 Streichung der Ausschreibung eines Architektenwettbe- 
 werbs Schwenkschule (SPD-Fraktion)
 4.8.5 Investitionen - Überdachung Haupteingang Riedhalle  
 (KOMBI-Fraktion)
 4.8.6 Müllsäcke für Müllsammelaktionen (Fraktion Freie  
 Wähler)
 4.8.7 Auszahlung  f. Investitionen (KOMBI-Fraktion)
 4.8.8 Solarbetriebene Mülltonne ink. Müllpresse CleanCube  
 (Fraktion Freie Wähler)
 4.8.9 Produkt 12202: Anmietung Geschwindigkeitsmessfahr- 
 zeug
 4.8.10 Anmietung einer Verkehrsüberwachungsanlage (Frakti- 
 onen CDU/GRÜNE)
 4.8.11 Ausweis-Ausgabeautomat (Fraktion Freie Wähler)
 4.8.12 Errichtung von  E-Ladesäulen zur Nutzung durch die  
 Feuerwehr (GG 2, Do 1, Wal 1, Berk 1 ) Kosten für Strom (Frak- 
 tionen CDU/GRÜNE)
 4.8.13 Errichtung von E-Ladesäulen zur alleinigen Nutzung  
 durch die Feuerwehr (Fraktionen CDU/GRÜNE)
 4.8.14 Streichung der Stelle Stv. Musikschulleitung (SPD- 
 Fraktion)
 4.8.15 Ergänzung des Angebots der Stadtbücherei durch den  
 Streaming-Dienst Filmfriend (SPD-Fraktion)
 4.8.16 Errichtung eines öffentlichen Bücherschranks im Stadt- 
 teil Nord  (Fraktion Freie Wähler)
 4.8.17 Erhöhung der Kulturfördermittel / AKV-Fördermittel (SPD- 
 Fraktion)
 4.8.18 Bücherschrank auf Esch 3 (KOMBI-Fraktion)
 4.8.19 Aufwendungen Freie Träger (KOMBI-Fraktion)
 4.8.20 KITA-Entwicklungsplan (SPD-Fraktion)
 4.8.21 Wetterfeste Bekleidung für Erzieher:innen in Naturkin- 
 dergarten (Fraktion Freie Wähler)
 4.8.22 Ersatz abgängiger Spielgeräte und Einrichtung eines  
 neuen Spielplatzes (Fraktionen CDU/GRÜNE)
 4.8.23 Umsetzung von Maßnahmen des Jugendarbeitskon- 
 zeptes der kommunalen Jugendarbeit der Kreisstadt Groß- 
 Gerau (Fraktionen CDU/GRÜNE)
 4.8.24 Erhöhung der Sportfördermittel / Fördermittel Sport-AG  
 (SPD-Fraktion)
 4.8.25 Erhöhung der Sportfördermittel / Projektbezogene Zu- 
 schüsse (SPD-Fraktion)
 4.8.26 Erhöhung der Sportfördermittel / Fördermittel Sport-AG  
 (SPD-Fraktion)
 4.8.27 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen (KOMBI- 
 Fraktion)
 4.8.28 Erhöhung der Verbandsumlage des Regionalverbandes  
 FrankfurtRheinMain ab 2022
 4.8.29 Einrichtung von E-Ladesäulen in Groß-Gerau (GRÜNE- 
 Fraktion)
 4.8.30 Mehr Ruhebänke am Marktplatz (Roland Sturm Linke  
 OL)
 4.8.31 Beitritt zum Landschaftspflegeverband (Fraktionen CDU/ 
 GRÜNE)
 4.8.32 Dienstwagen Feldschütz
 4.8.33 Beitritt zum Bündnis Hessen aktiv: Die Klimakommunen
 4.8.34 Erhöhung des Gewerbesteueransatz 2022 (SPD-Frakti- 
 on)
 4.8.35 Erhöhung der Gewerbesteuer von 410 auf jetzt 420  
 Punkte (Fraktionen CDU/GRÜNE)
 4.8.36 Steueraufwendungen (KOMBI-Fraktion)

Beilagenhinweis
Edeka, Alldrink, JYSK, 

Fressnapf, Globus, LIDL, 
MediMax, Netto, Profi 
Getränke, RWZ Terres, 

Trinkgut

 4.8.37 Rücknahme der Erhöhung des Hebesatzes der Grundsteuer B (Reduktion des  
 Ansatzes der Grundsteuer B) (SPD-Fraktion)
 4.8.38 Sperrvermerk für Investition Programm I11102 0002 EDV und Kommunikation  
 Positionen „Pauschal“ und NAS zur Sicherung virtueller Maschinen (FDP-Fraktion)
 4.9 Investitionsprogramm für das Haushaltsjahr 2022
 - Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsanträge
 - Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für  
 das Haushaltsjahr 2022
 4.10 Haushaltssicherungskonzept für das Haushaltsjahr 2022
 - Beratung und Beschlussfassung der Haushaltsanträge
 - Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen   
 für das Haushaltsjahr 2022
 4.11 Bestellung von Mitgliedern für den Aufsichtsrat der GGV
5. Anfragen und Mitteilungen
6. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen. 
Laura Sturm
Ausschussvorsitzende

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de
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JETZT MEHRFACH SCHÜTZEN

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 03./04. Dezember 2021

Die Infektionszahlen und die Anzahl der COVID-19-Fälle in den Krankenhäusern sind so hoch wie nie zuvor. Allerdings haben 
wir auch so viele Schutzmöglichkeiten wie nie zuvor: wirksame Impfstoffe, Testmethoden zur Früherkennung und bewährte 
Schutzmaßnahmen wie AHA und Kontaktreduzierung. Jede dieser Maßnahmen hilft, Infektionen mit dem Coronavirus zu 
verhindern und die Infektionswelle zu brechen. Wir haben es in der Hand. Wir müssen jetzt schnell und konsequent handeln.

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministerium

Alltag mit Maske

Corona-Warn-App

1,5 m

AbstandKontakte 
reduzieren

Lüften

Hygiene

Der Schutzschild: Unser Immunsystem baut mit 
einer Impfung einen passenden Schutzschild auf, 
um unseren Körper vor den Coronaviren zu beschüt-
zen. Nach einigen Monaten wird der Schutzschild 
durchlässiger und eine Auffrischung mit einem der 
beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

Die Alltagshelfer: Wer weniger Kon-
takte hat, reduziert das Ansteckungs-
risiko für sich und andere erheblich. 
Lassen sich Kontakte im Alltag nicht 
vermeiden, helfen das Maske tragen, 
Abstand halten, Hygienemaßnahmen 
beachten und Räume lüften. Die Corona-
Warn-App ist zudem ein zuverlässiger 
Warnmelder, der bei längerem Kontakt 
zu Infizierten eine Nachricht sendet.  

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem 
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer 
Grundimmunisierung mit Janssen® von 
Johnson & Johnson schon nach 4 Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen 
mit vielen Menschen, besonders in Innen-
räumen, ist ein vorheriger Corona-Test 
dringend empfohlen. Nur so lassen sich 
auch unbemerkte Infektionen rechtzeitig 
erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben 
wieder Anspruch auf einen kosten-
losen Schnelltest – unabhängig 
vom Impf- oder Genesenenstatus. 

1. Impfschutz 3. AHA-Formel2. Tests

Verdacht auf eine Infektion mit dem Coronavirus? Das können Sie tun:
Symptome? Bitte bleiben Sie bei typischen Erkältungssymptomen 
zu Hause, schränken Sie Kontakte ein und wenden Sie sich telefonisch 
an Ihre behandelnde Ärztin bzw. Ihren Arzt.

Positiver Antigen-Test? Bleiben Sie zu Hause, meiden Sie Kontakte und wen-
den Sie sich telefonisch an Ihre Hausarztpraxis oder den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu Infizierten? Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person 
getroffen haben, könnten Sie sich angesteckt haben. Beobachten Sie 
Ihren Gesundheitszustand und machen Sie regelmäßig Schnelltests.  

Positiver PCR-Test? Bitte besprechen Sie das weitere Vorgehen telefonisch 
mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt. 
Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App. 

Antigen-Tests
Schnelltests zeigen schon 
nach wenigen Minuten, ob 
eine Infektion mit dem 
Coronavirus vorliegen könnte – 
so lässt sich COVID-19 schon 
in der Frühphase erkennen.

PCR-Tests
PCR-Tests weisen eine akute 
Corona-Infektion sicher und 
zuverlässig im Labor nach, 
damit wir schnell weitere 
Schutzmaßnahmen ergreifen 
können.

Weitere Informationen, auch in mehreren 
Sprachen, zum Download als Video oder als 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de
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zen. Nach einigen Monaten wird der Schutzschild 
durchlässiger und eine Auffrischung mit einem der 
beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

Die Alltagshelfer: Wer weniger Kon-
takte hat, reduziert das Ansteckungs-
risiko für sich und andere erheblich. 
Lassen sich Kontakte im Alltag nicht 
vermeiden, helfen das Maske tragen, 
Abstand halten, Hygienemaßnahmen 
beachten und Räume lüften. Die Corona-
Warn-App ist zudem ein zuverlässiger 
Warnmelder, der bei längerem Kontakt 
zu Infizierten eine Nachricht sendet.  

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem 
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer 
Grundimmunisierung mit Janssen® von 
Johnson & Johnson schon nach 4 Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen 
mit vielen Menschen, besonders in Innen-
räumen, ist ein vorheriger Corona-Test 
dringend empfohlen. Nur so lassen sich 
auch unbemerkte Infektionen rechtzeitig 
erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben 
wieder Anspruch auf einen kosten-
losen Schnelltest – unabhängig 
vom Impf- oder Genesenenstatus. 

1. Impfschutz 3. AHA-Formel2. Tests

Verdacht auf eine Infektion mit dem Coronavirus? Das können Sie tun:
Symptome? Bitte bleiben Sie bei typischen Erkältungssymptomen 
zu Hause, schränken Sie Kontakte ein und wenden Sie sich telefonisch 
an Ihre behandelnde Ärztin bzw. Ihren Arzt.

Positiver Antigen-Test? Bleiben Sie zu Hause, meiden Sie Kontakte und wen-
den Sie sich telefonisch an Ihre Hausarztpraxis oder den ärztlichen Bereitschafts-
dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu Infizierten? Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person 
getroffen haben, könnten Sie sich angesteckt haben. Beobachten Sie 
Ihren Gesundheitszustand und machen Sie regelmäßig Schnelltests.  

Positiver PCR-Test? Bitte besprechen Sie das weitere Vorgehen telefonisch 
mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt. 
Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App. 

Antigen-Tests
Schnelltests zeigen schon 
nach wenigen Minuten, ob 
eine Infektion mit dem 
Coronavirus vorliegen könnte – 
so lässt sich COVID-19 schon 
in der Frühphase erkennen.

PCR-Tests
PCR-Tests weisen eine akute 
Corona-Infektion sicher und 
zuverlässig im Labor nach, 
damit wir schnell weitere 
Schutzmaßnahmen ergreifen 
können.

Weitere Informationen, auch in mehreren 
Sprachen, zum Download als Video oder als 
Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de

JETZT MEHRFACH SCHÜTZEN

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 03./04. Dezember 2021

Die Infektionszahlen und die Anzahl der COVID-19-Fälle in den Krankenhäusern sind so hoch wie nie zuvor. Allerdings haben 
wir auch so viele Schutzmöglichkeiten wie nie zuvor: wirksame Impfstoffe, Testmethoden zur Früherkennung und bewährte 
Schutzmaßnahmen wie AHA und Kontaktreduzierung. Jede dieser Maßnahmen hilft, Infektionen mit dem Coronavirus zu 
verhindern und die Infektionswelle zu brechen. Wir haben es in der Hand. Wir müssen jetzt schnell und konsequent handeln.
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Erfolgserlebnis nach Leidenszeit
Aaron Seydel trifft und liefert Argumente für neuen Vertrag

Von Stephan Köhnlein

Wenige Zentimeter fehlten Aaron Sey-
del zum Doppelpack. Drei Minuten nach 
seinem ersten Tor gegen Erzgebirge Aue 
in der 75. Minute landete der Schuss des 
1,99-Meter-Mannes am Pfosten. Trotz-
dem war die Freude bei dem 25 Jahre 
alten Offensivspieler über seinen ersten 
Treffer in dieser Saison groß: “Mein Tor 
gibt mir natürlich ein schönes Gefühl”, 
sagte er.

Und wie so typisch in dieser Saison für die 
Mannschaft und den Teamgeist gab Sey-
del das Lob gleich weiter: “Matze Bader 
spielt den Ball überragend rüber und der 
Abschluss hat auch gepasst.” Der gegen 
Aue ausgesprochen offensivstarke Abwehr-
spieler hatte Seydel mit einem gefühlvollen 
Pass rund 15 Meter vor dem Tor in Schuss-
position gebracht, den dieser humorlos im 
linken Eck versenkte.

Diese Saison nur Kurzeinsätze

Hinter Seydel liegen harte Monate. Im Fe-
bruar hatte er sich an der Achillessehne 
verletzt, musste operiert werden und fiel 
über ein halbes Jahr lang aus. Erst Ende 
September gab er sein Comeback mit ei-
nem Kurzeinsatz beim 1:2 in Heidenheim. 
Für mehr als ein paar Kurzeinsätze reichte 
es bislang nicht.

Gegen Aue kam er nach einer knappen 
Stunde für den angeschlagenen Mathias 
Honsak. Nach der Verletzung war es der 
bislang längste Pflichtspiel-Auftritt des ge-
bürtigen Langeners, der beim FSV Mainz 
05 ausgebildet wurde. Immer wieder hatte 
Trainer Torsten Lieberknecht betont, dass 
er Seydel vorsichtig heranführen wolle, da-
mit dieser nach der langen Pause wieder 
Vertrauen in seinen Körper gewinnen kann.

Vertrag läuft aus

Der Treffer und die gute persönliche Leis-
tung gegen Aue ist für Seydel mit Blick auf 
die Zukunft Werbung in eigener Sache. 
Denn sein Vertrag läuft zum Saisonende 
aus. In knapp eineinhalb Jahren bei den 
Lilien konnte sich der ehemalige U21-Na-
tionalspieler noch nicht nachhaltig emp-
fehlen. Auch verletzungsbedingt kam er 
bislang nur auf 21 Einsätze, davon gerade 
zwei in der Startelf. Der Treffer gegen Aue 
war erst sein zweiter im Lilien-Trikot.

Nun will Seydel natürlich nachlegen – am 
besten schon in der kommenden Partie. 
“Jetzt wächst schon die Vorfreude auf den 
Freitagabend und das Flutlichtspiel gegen 
Düsseldorf”, sagte Seydel nach seinem Auf-
tritt in Aue.

Kauen gegen Corona
Eintracht-Medizinchef entwickelt den Covidgum

Von Stephan Köhnlein

Im Kampf gegen die Corona-Pandemie 
kommt ein neues Werkzeug aus dem 
Umfeld von Eintracht Frankfurt: Der 
Covidgum soll die Virenlast von SARS-
CoV-2 in der Ausatemluft um über 90 
Prozent senken. Erfinder und Entwickler 
ist Florian Pfab, seit 2019 Leiter der me-
dizinischen Abteilung bei der Eintracht. 
Der Covidgum ist ein Kaugummi auf Ba-
sis von natürlichen ätherischen Ölen und 
Extrakten. Die Wirkung tritt nach einem 
Bericht auf der Eintracht-Homepage 15 
Minuten nach dem Kauen ein und hält 
für rund zwei Stunden an.

In der Sommerpause 2020 erkrankt Pfab 
an Corona, obwohl er sich nach eigener 
Aussage an alle Hygienemaßnahmen ge-
halten hatte. „Ich habe dann begonnen 
zu überlegen, wie wir ein zusätzliches 
Schutzmittel gegen COVID-19 entwickeln 
können“, erzählt der gebürtige Münch-
ner. Mundspüllösungen mit einem stark 
antiseptischen Wert seien damals hoch 
eingeschätzt worden. Doch diese sind un-
praktisch in der Anwendung, gerade wenn 
man unterwegs ist.

Der Weg zum finalen Produkt war jedoch 
nicht so leicht, wie Pfab erklärt. Von der 
Suche nach Lebensmittel mit natürlichen, 
antiseptischen Inhaltsstoffen über die Ent-
wicklung der perfekten Zusammensetzung 
bis hin zur erfolgreichen Testung des Pro-

totyps und der finalen Produktion von 60 
Millionen Kaugummis im Monat vergingen 
rund anderthalb Jahre.

Die klassischen  
Hygienemaßnahmen nicht 

vernachlässigen

In einer Pilotstudie wurde der Kaugummi 
erfolgreich an den Alpha- und Delta-Varian-
ten getestet, wie die Eintracht schreibt. Alle 
Inhaltsstoffe seien natürlichen Ursprungs. 
Dazu wird Pfab zitiert: „Wir haben hoch-
prozentige, ätherische Öle verwendet, die 
den entsprechenden antiseptischen Effekt 
haben. Dazu gehören beispielsweise Zimt-
öl, Pfefferminzöl, Ingwer, Giseng, Querce-
tin und Spermidin. Alles Stoffe, die in wis-
senschaftlichen Experimenten einen antivi-
ralen, also gegen einen Virus gerichteten 
Effekt, gezeigt haben.“

Diese Verringerung der Viren im Mund 
und damit in der Ausatemluft kann erheb-
lich dazu beitragen, die Übertragung von 
Coronaviren zu reduzieren. Pfab sieht da-
her vielfältige Einsatzmöglichkeiten. „Alle 
Veranstaltungen, bei denen mehr als zwei 
Menschen zusammenkommen. Ein prak-
tischer Einsatz ist ein Fußballspiel, das 90 
Minuten dauert.“ Zugleich betont er, dass 
die klassischen Hygienemaßnahmen nicht 
vernachlässigt werden dürften. Denn diese 
solle der Kaugummi definitiv nicht erset-
zen, sondern eine zusätzliche Schutzmaß-
nahme darstellen.

Sport

Florian Pfab möchte mit seinem Kaugummi Corona-Infektionen verhindern.
 Foto: Jan Huebner

Aaron Seydel bejubelt seinen Siegtreffer zum 2:1 gegen Erzgebirge Aue.
 Foto: Arthur Schönbein
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Stracciatello braucht Aufmerksamkeit

Der kastrierte, etwa sechs Jahre alte Kater Stracciatel-
lo ist sehr verschmust und lieb und sehnt sich nach 
einem Zuhause, wo er alle Aufmerksamkeiten abbe-
kommt, denn davon hat er - seiner Meinung nach - zur 
Zeit viel zu wenig. Er sitzt bereits erwartungsvoll vor 
der Glastür und versucht, Besucher schon mit seinem 
Blick zu fesseln, damit jemand zu ihm hereinkommt 
und ihn streichelt oder ihm die Langeweile vertreibt. 
Stracciatello können wir uns gut in einer Familie mit 
Kindern ab etwa sechs Jahren vorstellen oder auch 
bei Katzenanfängern, da er wirklich ein lieber Kerl ist. 
Freigang möchte er aber trotzdem auch wieder haben, 
nachdem er weiß, wo sein Bettchen und sein Futter 
steht. ggr
Bei Interesse schreiben Sie bitte eine E-Mail an  
katzenvermittlung@tierheim-ruesselsheim.de

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. 
Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Fal-
le eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe 
veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Ge-
winnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einver-
standen, dass personenbezogene Daten für die Dauer 

und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, 
die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu 
diesem Zwecke weiterzuleiten. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter Erbach vom 
Autohaus Iser Riedstadt treten außer Konkurrenz gegen die Leser an.
Zu tippen sind Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt! 
Es gibt attraktive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines jeden Mo-
nats wird belohnt. Hauptpreis ist ein Wellness-Wochenende!

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 
Hoffenheim  –  Eintracht Frankfurt
SV Darmstadt 98  –  Fortuna Düsseldorf 
Eintracht Frankfurt  –  Bayer Leverkusen
SC Paderborn  –  SV Darmstadt 98

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L

Tippen und ein Wellness-

Wochende gewinnen!

Jetzt tippen auf www.gerauer-rundblick.de 
oder E-Mail an tippspiel@gerauer-rundblick.de
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff abgegeben werden.

3:1 Hoffenheim  –  Eintracht Frankfurt 2:0

5:0 SV Darmstadt 98  –  Düsseldorf 1:0

1:3 Eintracht Frankfurt  –  Leverkusen 1:1

1:4 Paderborn  –  SV Darmstadt 98 3:3

Aytaç Sulu  
Lilienlegende

Peter Erbach 
Autohaus Iser Riedstadt

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Gabionen 
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

„Verantwortung übernehmen“
Landrat überreicht Ehrenbriefe an vier Männer und Frauen aus dem Kreis

Kreis Groß-Gerau – Ein 
festlich dekorierter Georg-
Büchner-Saal, auf der Büh-
ne die Musiker vom Duo 
Tastenstreich, als Blick-
fang die für die Geehrten 
vorbereiteten bunten Blu-
mensträuße – am Freitag-
nachmittag war wieder 
Zeit für die Feierstunde 
im Groß-Gerauer Landrat-
samt. Landrat Thomas Will 
überreichte pandemiebe-
dingt in leider nur sehr 
kleiner Runde die Landes-
ehrenbriefe an vier ver-
diente Bürgerinnen und 
Bürger des Kreises.

Xenia Thau, Daniel Martin, 
Ralf Hesse (alle aus Gins-
heim-Gustavsburg) sowie 
Hans Pehle aus Stockstadt 
am Rhein erhielten aus der 
Hand des Landrats diese be-
sondere Auszeichnung. „Ich 
bin froh, dass wir heute er-
neut Menschen ehren kön-
nen“, sagte Will. Gerade in 
diesen schwierigen Zeiten 
der Corona-Pandemie sei es 
wichtig, Menschen öffent-
lich zu würdigen, die Zeit 
und Energie für andere ein-
setzen, die mithelfen, dass 
das Miteinander in unserem 
Kreis gelingt“, so Will. „Die 
Menschen, die sich ehren-
amtlich einsetzen, bilden 
das Rückgrat unserer Gesell-
schaft“, sagte der Landrat.

Es sei immer wieder herr-
lich erfrischend und inspi-
rierend für ihn, mit aktiven 
Bürgerinnen und Bürgern 
aus dem Kreis Groß-Gerau 
ins Gespräch zu kommen, 
die durch ihr Eintreten für 
ein solidarisches Miteinan-
der, durch die Übernahme 
von Verantwortung, durch 
außerordentliches Engage-
ment bei politischen wie 
bürgerschaftlichen Themen 
das Leben in unserem Kreis 
gerechter, vielfältiger und 

reicher machen, betonte der 
Landrat in seiner Ansprache.  
Die vier Personen, denen er 
heute die Urkunden über-
geben dürfe, hätten allen 
Grund, sich feiern zu lassen. 
„Der Kreis Groß-Gerau hat 
in der Tat viel Gutes von ih-
nen bekommen. Herzlichen 
Dank auch für Ihren nim-
mermüden Einsatz – und 
vorab schon einmal: herzli-
chen Glückwunsch!“

„Gerade auch jetzt wieder, 
mitten in der vierten Welle, 
wird uns schlagartig klar, 
dass die Pandemie noch lan-
ge nicht vorbei ist“, sagte 
Will. Die Zahlen der Infizier-
ten schnellten nach oben, 
die Intensivstationen füllten 
sich wieder, Unsicherheiten, 
Ängste nähmen wieder zu, 
viele verabschiedeten sich 
auch wieder aus einem so-
zialen, geselligen Leben. 
Doch zum Glück sei auch 
in der Pandemie nicht das 
gesamte soziale Leben zum 
Stillstand gekommen: „Im 
Kreis Groß-Gerau haben wir 
erlebt, dass Solidarität keine 

Pause macht. Genau des-
halb ist eine Ehrung auch 
ein ermutigendes Zeichen, 
gerade in diesen Tagen“, so 
der Landrat.

Ob in Vereinen, Verbänden, 
Parteien oder Kirchen, ob 
in der Jugendarbeit oder in 
der Arbeit mit benachteilig-
ten Menschen – jeden Tag 
engagierten sich im Kreis 
viele Menschen für unser 
Gemeinwesen. Und ja, sie 
änderten mit ihrem Tun 
die Zeiten. Vielleicht nicht 
ganz so schnell, wie wir das 
vielleicht wollten. Aber Zug 
um Zug wird unsere Gesell-
schaft bunter und vielfäl-
tiger. Gerade, weil es um 
die Welt oft nicht allzu gut 
bestellt sei, brauchten wir 
Menschen, die anpacken 
und Verantwortung über-
nehmen.

Auch in der Pandemie: Die 
demokratische Zukunft ge-
stalten, sei die Herausfor-
derung dieser Tage. Streit 
gehöre dazu, doch sollte er 
vernunftgetrieben sein. Der 

Landrat erinnerte an das Fo-
rum des Bundespräsidenten 
Franz-Walter Steinmeier, der 
jüngst im Forum Bellevue 
über „Was kann der Staat. 
Lektionen aus der Pande-
mie“ diskutierte. Ein Befund 
Steinmeiers: nicht ständig 
die Rede vom Staatsver-
sagen pflegen, vorsichtig 
mit dem Krisenbegriff um-
gehen, nicht den Eindruck 
erwecken, der Notstand sei 
auf Dauer und die Demo-
kratie ohnehin überfordert.

Vertrauensbildende Maß-
nahmen seien auf vielen 
Ebenen nötig, um die Ge-
sellschaft zu einen, so Will. 
Er sehe aber auch positive 
Signale: Glaube man Statis-
tiken und Analysen, dann 
könne man bei der Jugend 
gerade jetzt eine Art politi-
schen Auflebens beobach-
ten. Solches Engagement 
stimme ihn wieder zuver-
sichtlich. „Demokratie wird 
von allen gemacht“, so Will.
Weitere Infos auf www.ge-
rauer-rundblick.de
 ggr

Herausragendes Engagement:  
Landrat Thomas Will (2. von links) über-
reicht Landesehrenbriefe an Ralf Hesse 

(links), Xenia Thau (Mitte), Daniel Martin (2. 
von rechts) und Hans Pehle (rechts). 
 Foto: Kreisverwaltung
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Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis   06150-590216 o. 0171-
3146823

Markt

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Fenster + Dachfenster + Repa-
raturen. Muhn Bauteile  
06150-14151 muhn.de

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685-409140, 
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Sammler kauft: Pelze, Porzellan,
Bleikristall, Bilder, Nähmaschine,
Ferngläser, Bernstein, Zinn, Gold-
und Modeschmuck, Schreibma-
schine, Puppen, Perrücken, Uhren,
Münzen, Alt- und Zahngold, Silber,
Krüge, Gardinen. Nachlässe, auch
Wohnungsauflösungen. 100% seri-
ös. Zahle bar, vorort tgl.: 7:30-
21:00 Uhr,   069/27146025

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Dämmerwanderung statt Lichterfest
Landfrauen trafen sich zum Gedankenaustausch

Nauheim – Da das beliebte 
Lichterfest der Landfrau-
en in Kooperation mit der 
evangelischen Kirchenge-
meinde, den Pfadfindern 
und dem Jugendrotkreuz 
am Buß-und Bettag abge-
sagt werden musste, wur-
de eine kleine aber feine 
alternative Idee geboren. 
Der Vorstand des Land-
frauenvereins Nauheim 
lud seine Mitglieder un-
ter Hygienevorkehrungen 
zur Dämmerwanderung 
ein.

Im Hof des Alten Rathau-
ses waren Lichtergläser 
aufgestellt, die mit ihrem 
Schein für eine besondere 
Atmosphäre sorgten. Be-
vor sich die wanderfreu-
digen Frauen auf die fünf 
Kilometer lange Strecke 
begaben, begrüßte sie die 
Vorsitzende Anne Dammel. 
Im Anschluss kredenzte der 
Vorstand zur Freude aller 
Teilnehmerinnen ein kleines 
„Starterli“. Unterwegs ge-

nossen die Landfrauen den 
abendlichen Übergang vom 
Licht des Tages zur Dämme-
rung, in die Dunkelheit der 
Nacht.

Nun war es an der Zeit, die 
Taschenlampen zu aktivie-
ren, um sicher zum Aus-
gangspunkt zu gelangen. 
Beeindruckt vom Glocken-
geläut der benachbarten 
Kirche, traf die Wandergrup-
pe im Rathaushof ein. Der 

rege Gedankenaustausch 
unterwegs wie auch im 
Hof, wurde sehr genossen, 
wobei auch an das leibliche 
Wohl gedacht wurde.

Alles in allem, war die Däm-
merwanderung in Verbin-
dung mit dem Dämmer-
schoppen ein gelungenes 
Angebot, dass die Mitglieder 
gerne angenommen haben 
– Balsam für Leib und Seele.
 A. Dammel / ggr

Termine des VdK Nauheim
Nauheim – Der VdK nau-
heim informiert über die  
kommenden Termine. In 
einer Pressemeldung an 
diese Zeitung heißt es:

Das Treffen der VdK Frauen 
am Dienstag, 7. Dezember 
im Hessischen Hof entfällt.  
Die Frauenvertreterin hat 
entschieden, dass sie bis ein-
schließlich März coronabe-
ding keinen Frauenkaffee lei-
ten möchte. Dies ist für den 
Vorstand nachvollziehbar 
und wird unterstützt.

Am Dienstag, 14. Dezember 
wird für Mitglieder und An-
gehörige des VdK Nauheim 
ein Stammtisch für Männer 

und Frauen angeboten. Von 
17.00 bis 20.00 Uhr treffen 
sich die VdK-Freunde in der 
Gaststätte „Schnitzel AG“ 
in Nauheim, Seeweg 11. 
Auch Interessierte können 
den Stammtisch besuchen. 
Es ist immer mindestens ein 
Vorstandsmitglied anwe-
send. Es können nur 2fach 
Geimpfte, Genesene oder 
negativ Getestete an der 
Zusammenkunft unter Be-
rücksichtigung der üblichen 
Hygienebestimmungen teil-
nehmen. Impfnachweise 
sind in der Gastwirtschaft 
vorzulegen. Masken sind bis 
zum Tisch anzulegen.

Auch in diesem Jahr wird es 

keine Jahresabschluss- oder 
Weihnachtsfeier mit Mit-
gliederehrungen geben. 
Die Ehrungen sollen aber 
nicht verschoben werden. 
Urkunden und Präsente für 
die 10-jährigen, 25-jährigen 
und 40-jährigen Mitglied-
schaften mit einem Dank 
für die Verbundenheit zum 
Sozialverband VdK Hessen- 
Thüringen überbringen 
die Vorstandsmitglieder im 
Dezember mit Mund- und 
Nasenschutz und dem gehö-
renden Abstand den betrof-
fenen Mitgliedern.
Aufgrund des dynamischen 
Infektionsgeschehens kön-
nen sich Änderungen erge-
ben. ggr

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Rathausbesuch nur mit 3-G
Entsprechender Nachweis muss am Empfang vorgezeigt werden

Riedstadt – Den verschärf-
ten Bestimmungen in der 
Corona-Pandemie ent-
sprechend, gilt die 3-G-
Regel auch im Rathaus der 
Büchnerstadt Riedstadt. 

Besucherinnen und Besu-
cher mit Termin müssen 
am Empfang im Foyer den 
entsprechenden Nachweis 
vorzeigen, dass sie genesen, 
geimpft oder getestet sind. 
Die Stadt weist ausdrücklich 
darauf hin, dass ein offiziell 
anerkanntes Testzertifikat 
– wie zum Beispiel ein Bür-
gertest – vorliegen muss, ein 
Schnelltest reicht nicht aus.

Seit Ausbruch der Pandemie 
ist das Riedstädter Rathaus 
für den allgemeinen Publi-
kumsverkehr geschlossen. 
Es kann aber telefonisch 
ein Termin vereinbart wer-
den. Um das Serviceange-
bot für die Bürger*innen 
zu erhöhen, können die 
Mitarbeiter*innen die Termi-
ne innerhalb ihrer Arbeitszeit 
frei vergeben und sind nicht 
an die zu normalen Zeiten 
geltenden Öffnungszeiten 

des Rathauses gebunden. 
Auch weiterhin geltenden 
die bereits geltenden Hy-
gienevorschriften wie das 
Tragen einer medizinischen 
Mund-Nasen-Bedeckung 
oder FFP2-Maske.

Auch in der Städtischen 
Bücherei der Büchnerstadt 
Riedstadt gilt ab sofort die 
3-G-Regel. Das heißt, Be-
sucherinnen und Besucher 
müssen den entsprechenden 
Nachweis vorzeigen, dass sie 
genesen, geimpft oder ge-
testet sind. Kinder, die noch 
nicht zur Schule gehen, sind 
von der Nachweispflicht be-
freit. Für Schülerinnen und 
Schüler ist das Testheft der 
Schule ausreichend. 

Selbstverständlich sind auch 
alle Mitarbeiterinnen der 
Bücherei genesen, geimpft 
oder aktuell getestet. ggr

Im Dunkeln unterwegs waren die Nauheimer Landfrauen. 
 Foto: LFV
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Unser Testerfolg

von 08/2021

Vielen Dank für Ihr Vertrauen!

BRANCHENPRIMUS.
Mit vielen Guten aus der Branche.

Spielteilnahme erst ab 18 Jahre! Übermäßiges Spiel ist keine Lösung bei persönlichen Problemen!
Beratung – BZgA (Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung) Tel.: 01801 372700 (Festnetzpreis 3,9 Cent pro Minute, höchstens 42 Cent pro Minute aus Mobilfunknetzen)

Bischofsheim, Ginsheim-Gustavsburg, In der Niederwiese 1

Für Sie geöffnet: Mo. - Sa. 10:00 - 04.00 Uhr, So./F. 12:00 - 04:00 Uhr.  

· großer Billardbereich · kostenlose Parkplätze

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort
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Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Nicht die Größten... aber:

Riesig im
Service!

Nicht die Größten... aber:

Riesig im
Service!
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Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Zubehör + Design · Werkstatt- + Reifen-Service · Unfallwagen-Reparaturen 
Klima-Anlagen-Service · Navigationssystem-Einbau · Leihwagen

AKTIONEN:

Jetzt! Gesundes Klima im Auto 
Klima-Anlagen-Desinfizierung
Mobilservice
Sicherheitscheck mit Garantie
Lichttest
Urlaubscheck

Auto & Verkehr

da_2021_500_250/1010465_mm

Rechtzeitig vor Weihnachten bringt 
Tchibo MOBIL ein neues Jahrespaket auf 
den Markt. Zu Sparpreisen von 69 Euro 
bis 129 Euro bietet es bei einmaligem 
Bezahlen ein Jahr LTE-Da-
tenvolumen inklusive einer 
SMS- und Telefonie-Flat- 
rate in alle deutschen 
Netze sowie ins EU-Aus-
land. Das Jahrespaket 
von Tchibo MOBIL ist also 
ein 12-Monats-Paket mit 
allem, was man braucht. 
Je nach Größe können 
jeden Monat bis zu 6 GB 
LTE-Datenvolumen genutzt werden – und 
dieses steht auch im folgenden Monat wie-
der komplett zur Verfügung. Wer spontan 
doch einmal mehr Datenvolumen braucht, 
kann es flexibel nachbuchen.  

Mit dem Jahrespaket alles im Griff 
Ganz nach der Maxime „Alles im 

Griff“ gibt es bei dem Jahrespaket von  

Tchibo MOBIL keine versteckten Kosten. 
Außerdem ist die SIM-Karte für alle kosten-
los dabei, die noch keine Tchibo MOBIL  
Kunden sind. Zum Ende des Nutzungsjah-

res läuft das Jahrespaket automatisch 
ab. Auf Wunsch kann dieses 

auch verlängert werden.  
Die Rufnummer bleibt da-
bei bestehen. Alternativ 
kann in einen der attrakti-
ven Tchibo MOBIL Smart-
phone-Tarife gewechselt 

werden. 
Das neue Jahrespaket ist ab 

sofort online und in unseren Tchibo Shops 
erhältlich und und kann in drei Größen 
S (12 GB bzw. 1 GB je Monat, 69 €),  
M (42 GB bzw. 3,5 GB je Monat, 99 €) 
und L (72 GB bzw. 6 GB je Monat, 129 €) 
gekauft werden.

Alle Details und Infos zu den Tchibo  
MOBIL Tarifen unter: www.tchibo.de/mobil 

Ein ganzes Jahr in einem Paket
Einmal bezahlen – ein Jahr lang surfen und telefonieren

Tchibo GmbH, Überseering 18, 22297 Hamburg

ANZEIGE

Spenden Sie für 
ein Hospiz in Groß-Gerau.

Jetzt  
spenden! Per Überweisung:

Hospizstiftung GG 
IBAN DE72 5085 2553 0016 1373 33 

Kreissparkasse GG

 paypal@hospiz-gg.de

www.hospiz-gg.de

Via PayPal:

So klappt es mit dem Spritsparen
Jeder hat so seine Metho-
den, den Durst seines Au-
tos zu verringern. Hier fol-
gen die wichtigsten Rat-
schläge:

Den Motor im Stand warm-
laufen zu lassen, verbrennt 
nur unnötig Sprit. Dazu ist 
es auch noch verboten und 
kostet zehn Euro Strafe. Bes-
ser ist es, gleich loszufahren. 
Unter leichter Last wird der 
Motor schneller und materi-
alschonender warm. Vollgas 
und hohe Drehzahlen bei 
kaltem Motor sind schädlich 
und erhöhen den Motorver-
schleiß.

Kurzstrecken kosten beson-
ders in der kalten Jahreszeit 
viel Sprit, fördern den Mo-
torverschleiß und belasten 
die Umwelt mit Schadstof-
fen. Kurz nach dem Kaltstart 
braucht der Motor beson-
ders viel Kraftstoff, das kal-
te Motoröl schmiert noch 

nicht richtig, der Katalysa-
tor arbeitet mangels Tem-
peratur noch nicht richtig. 
Auch Elektroautos fahren 
auf Kurzstrecken erst mal 
alle Systeme hoch und brau-
chen besonders viel Energie. 
Besser ist es, Kurzstrecken 
zu Fuß oder mit dem Rad zu 
bewältigen.

Wenn die Scheiben vereisen, 
schalten Autofahrer gerne 
die elektrische Scheibenhei-

zung ein. Doch wer zuerst 
von Hand freikratzt und des-
halb die Heizdrähte nur kurz 
nutzt, spart Sprit und Ener-
gie und reduziert außerdem 
merklich den Schadstoffaus-
stoß.

Abgenutzte Zündkerzen, 
ein verstopfter Luftfilter 
und eine schlecht gewarte-
te Bremsanlage mit schlei-
fenden Belägen treiben den 
Verbrauch in die Höhe. Glei-

ches gilt für Fahrten mit zu 
wenig Luft in den Reifen, 
das lässt den Rollwiderstand 
steigen.

Unnötiges Gewicht im 
Kofferraum und erst recht 
Fahrrad- oder Skiträger am 
Auto erhöhen den Roll- und 
Luftwiderstand enorm und 
damit den Spritverbrauch. 
Leitsatz: Was nicht dringend 
gebraucht wird, hat im Auto 
nichts verloren.

Grundsätzlich gilt: Wer vo-
rausschauend fährt und 
behutsam mit Gas- und 
Bremspedal umgeht, ver-
mindert Abgase, Brems-
staub und Reifenabrieb. Viel 
Energie verbraucht, wer 
häufig stark beschleunigt 
und abbremst. Wer an Am-
peln oder Bahnübergängen 
warten muss, sollte den 
Motor ausschalten.
 mid/ak-o

Täglich muss unser Immunsystem 
den Körper gegen Viren, Bakterien 
und andere Fremdstoffe verteidi-
gen. Jedoch sinkt mit zunehmendem  
Lebensalter die Abwehrleistung des 
Immunsystems, was eine erhöhte 
Infektanfälligkeit mit sich bringt. Be-
sonders auf Impfungen reagiert das 
älter werdende Immunsystem meist 
ungenügend und bildet zu wenige 
Antikörper auf den Impfstoff. Damit 
hat die Impfung oft eine geringere 
Wirkung als in jüngeren Jahren und 
auch der Schutz durch die Impfung 
lässt schneller nach.

Deshalb rät die Ständige Impf-
kommission (STIKO), den beste-
henden Impfschutz aufzufrischen: 
Grippe-Impfung bei Menschen 
über 60 Jahren sowie Corona-Auf-
frischungsimpfung für über 70-Jäh-
rige. Zusätzlich können Sie jetzt 
Ihr Immunsystem aktiv unterstützen 
und den Impfschutz verbessern:  
Studien haben gezeigt, dass der 
aktive Bakterienstamm Lactobacillus 

coryniformis K8 sowie hochdosier-
tes Zink und Selen die Antikörperbil-
dung bei Impfungen durch eine bes-
sere Immunreaktion verstärken und 
somit den Impferfolg verbessern.

Diese einzigartige Kombination 
ist nun enthalten im neuen Ortho- 
expert® immun v (erhältlich in Apo-
theken; PZN 17580651).

So können Sie Ihren  
Impfschutz verbessern!
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Jetzt Impfschutz verstärken mit Ortho- 
expert ® immun v. Foto: Konstantin  
Yuganov/stock.adobe.com

ANZEIGEAktion Weihnachtswunsch gestartet
Kreis Groß-Gerau will Kindern auch 2021 Freude schenken

Kreis Groß-Gerau – Zum 
fünften Mal richtet der 
Kreis Groß-Gerau in der 
Adventszeit die Aktion 
Weihnachtswunsch aus. 
In diesem Jahr geht die 
Unterstützung an die Aus-
gabestelle Kelsterbach der 
Tafel Rüsselsheim. Bei der 
Aktion geben die Mitar-
beitenden der Tafel und 
der Kreis Wunschkärtchen 
an Kinder im Alter bis zu 
15 Jahren aus Familien, 
die Hilfen der Tafel in An-
spruch nehmen, weiter.

Am festlich geschmückten 
Weihnachtsbaum im Foyer 
des Landratsamts in Groß-
Gerau hängen nun, recht-
zeitig zum ersten Advent, 
die insgesamt rund 70 Kärt-
chen mit den Wünschen der 
Kinder. Der Preis für ein Ge-
schenk soll jeweils um die 
20 bis 25 Euro betragen.

Wer einen der Wünsche er-
füllen mag, der kann sich 
seit dem 29. November ei-
ne Karte vom Weihnachts-
baum nehmen und das 
darauf genannte Geschenk 
besorgen. Auf den Karten 
stehen Vornamen und Al-
ter, die Angabe, ob es sich 
um einen Jungen oder ein 

Mädchen handelt, sowie 
der jeweilige Wunsch. Der 
Spender oder die Spende-

rin sollte die hübsch weih-
nachtlich verpackte Gabe 
mit dem daran befestigten 
Namensschild/Wunschkärt-
chen dann bis spätestens 
Mittwoch, 15. Dezember 
2021, an der Infothek im 
Landratsamt (Wilhelm-
Seipp-Straße 4) abgeben.

Die Geschenke werden 
noch vor Weihnachten bei 
der Ausgabestelle der Tafel 
in Kelsterbach - am Freitag, 
17. Dezember - während 
der Ausgabezeiten an die 
Empfängerfamilien über-
reicht. ggr

Der Weihnachtswunschbaum des Kreises steht auch in die-
sem Jahr im Foyer des Landratsamts.  Foto: Kreisverwaltung



Seite 8 4. Dezember 2021

Menschen mit Asthma blicken kör-
perlichen Aktivitäten manchmal mit 
Sorge entgegen. In den meisten Fällen 
ist das aber unbegründet. Die Angst 
vor Belastungen bei Asthma muss 
keine Ausrede sein. Im Gegenteil: 
Eine Schonhaltung kann das Risiko 
für Anstrengungsasthma sogar erhö-
hen. Mit ein paar einfachen Schritten 
lässt sich der innere Schweinehund 
überwinden und mehr für Gesundheit 
und Lebensqualität herausholen.

Ärztliche Rücksprache 
gibt Sicherheit

Bereits vor dem ersten Training 
sollten sich Menschen mit Asthma 
bewusst mit dem Status ihrer Erkran-
kung auseinandersetzen und das Ge-
spräch mit dem Lungenfacharzt oder 
der Lungenfachärztin suchen. Mithilfe 
eines eines Asthma-Selbsttests kann 
gemeinsam schnell herausgefunden 
werden, ob das Asthma gut einge-
stellt ist und somit einer körperlichen 
Aktivität nichts im Wege steht. Um 
Enttäuschungen zu vermeiden, soll-

te die Belastung gerade zu Beginn 
langsam gesteigert werden. Aktivi-
täten mit gleichbleibender Intensität, 
z. B. Fahrradfahren, (Nordic) Walking, 
Wandern oder Schwimmen, sind op-
timal für den Einstieg. Und wie immer 
gilt: Effektiv ist, was Spaß macht. Ob 
allein oder in der Gruppe: Für jeden 
lässt sich eine geeignete Form der 
Bewegung fi nden. Auf der Website 
www.Asthma-Aktivisten.de gibt es 
weitere Informationen, wie den Asthma-
Selbsttest und Tipps zur Motivation, 
um aktiv zu werden und mehr Bewe-
gung auch langfristig in das Leben zu 
integrieren.

Sport und Asthma: Gewusst wie!
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Foto: vorDa/gettyimages.com
MAT-DE-2105499-1.0-11/21
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Wunschbaum im Internet und auf Pinnwand
Auch in diesem Jahr werden Herzenswüsche von Kindern aus Riedstadt erfüllt

Riedstadt – Weiches Ba-
byspielzeug für ein Neu-
geborenes, Winterjacken 
und Schulranzen für 
Grundschüler, Barbies 
oder Parfüm – das sind 
alles Herzenswünsche 
bedürftiger Riedstädter 
Mädchen und Jungen im 
Alter bis 18 Jahren, deren 
Eltern aufgrund ihrer ak-
tuellen Lebenssituation 
nicht in der Lage sind, 
ihren Kindern eine Weih-
nachtsfreude zu bereiten.

Bereits zum sechsten Mal 
wird es in der Büchnerstadt 
eine Wunschbaumaktion ge-
ben. Eine Aktion, bei der die 
Riedstädterinnen und Ried-
städter in den vergangenen 
Jahren eine überwältigende 
Hilfsbereitschaft gezeigt ha-
ben. Auch jetzt schon gab es 
die ersten Anfragen, wann 
denn die Wunschbaumakti-
on startet.

Stand in den ersten vier Jah-
ren ein festlich geschmück-
ter Wunschbaum mit den 
Wunschzetteln der Kinder 
und Jugendlichen im Rat-
hausfoyer, musste auch 
im vergangenen Jahr trotz 
Pandemie nicht auf die Her-
zensaktion verzichtet wer-
den: Es gab einen virtuellen 
Wunschbaum auf der Home-
page der Stadt www.ried-
stadt.de. In diesem Jahr hat 

sich die Stadt für eine hybri-
de Version entschieden: Wie 
im 2020 wird es einen virtu-
ellen Wunschbaum geben, 
zusätzlich aber auch eine 
Wunschbaum-Pinnwand mit 
einer kleineren Anzahl von 
Wunschzetteln im Rathaus-
foyer. Gedacht ist er für alle 
diejenigen, die kein Internet 
zur Verfügung haben.

Seit dem ersten Advent kann 
direkt auf der Startseite der 
Wunschbaum angeklickt 
werden. Dort öffnet sich 
dann eine Seite mit bunten 
Weihnachtsbaumkugeln. 
Hinter jeder dieser Kugeln 
verbirgt sich der Herzens-

wunsch eines. Ganz wichtig: 
wer sich für ein Geschenk 
entschieden hat, muss das 
Kontaktformular ausfüllen. 
Sonst ist nicht klar, dass der 
Wunsch bereits vergeben ist.

Im Foyer des Rathauses 
steht die Wunschbaum-
Pinnwand. Die Deko dafür 
haben Kinder der Kita Tho-
mas-Mann-Platz in Erfelden 
gebastelt. Die Stadt weist 
darauf hin, dass das Foyer 
nur mit 3-G-Nachweis betre-
ten werden darf.

Wer ein Geschenk ausge-
sucht hat, das einen Wert 
von 20 Euro nicht über-

schreiten soll, verpackt es 
weihnachtlich und gibt es 
bis Freitag, 10. Dezember 
im Rathaus ab. Ganz wich-
tig: Die Geschenk-Nummer 
muss auf dem Paket stehen.

Die Stadt stellt sicher, dass 
nur wirklich hilfsbedürftige 
Kinder bedacht werden. Alle 
Familien der „Wunschzettel-
Kinder“ leben in Riedstadt 
und haben die Einladung zur 
Teilnahme an der Wunsch-
baum-Aktion von der Tafel 
Riedstadt oder als Stadtpass-
Nutzer erhalten. Die Anony-
mität und der Datenschutz 
sind in jedem Fall gewähr-
leistet. ggr

Julia Galley (links) und Tanja Demuth betreuen in diesem Jahr die Wunschbaumaktion. 
 Foto: Stadt Riedstadt

Adventsfeier für  
Senioren abgesagt
Groß-Gerau – Aufgrund 
der weiterhin ansteigen-
den Corona-Infektions-
zahlen hat sich die Kreis-
stadt schweren Herzens 
dazu entschlossen, die 
für Samstag, 4. Dezember 
2021, geplante Advents-
feier für Senioren abzusa-
gen. 

Alle älteren Bürger, die sich 
zur Feierstunde angemeldet 
haben, wird die Städtische 
Seniorenarbeit schriftlich in-
formieren. Der Preis für die 
Eintrittskarte wird zurück-
erstattet. Die Bevölkerung 
ist um Kenntnisnahme und 
Verständnis gebeten.
 ggr
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Ihr Ansprechpartner für  
Ihre Stellenanzeige: 

VolkerVolker  SchurichtSchuricht
Telefon: 06152  8 21 47

Seit 40 Jahren erfolgreich gegen feuchte Mauern
Firma Ursal in Darmstadt überzeugt durch Qualität

Im Jahr 1979 gehörte die 
URSAL GmbH zu den ersten 
Unternehmen, die sich mit 
der Herstellung und Verar-
beitung von Bautenschutz-
mittel zur Erstellung einer 
horizontalen Feuchtig-
keitssperre im Mauerwerk 
befassten.

Während die Mehrzahl 
der Firmen, die wie Pilze 
aus dem Boden schossen, 
ebenso schnell wieder ver-
schwunden waren, besteht 
unser Produkt jetzt seit 
mehr als 40 Jahren! Und das 
kommt nicht von ungefähr. 
Von Anfang an haben wir 
konsequent die Entwicklung 
von URSAL 2000 S vorange-
trieben und der Erfolg bestä-
tigt uns in unserer Arbeit.

Gerade in Altbauten sind die 
Mauern häufig von aufstei-
gender Feuchtigkeit betrof-
fen. Es kommt zu Putzab-
sprengungen im Sockelbe-
reich, abblätternder Farbe im 
Kellerbereich, Schimmelbe-
fall an Wänden und Tapeten. 
Wer diesen Schäden mit rein 

kosmetischen Maßnahmen 
wie Neuanstrich, Verklei-
dung etc. zu Leibe zu rückt, 
verschlimmert das Problem 
nur. Wird die Feuchtigkeit 
eingesperrt, sucht sie sich an 
anderer Stelle einen Weg an 
die Oberfläche.

Grund für aufsteigende 
Feuchtigkeit sind in der Re-
gel fehlende horizontale und 
vertikale Sperrschichten, wie 
sie für Neubauten zwingend 
vorgeschrieben sind, um das 
Eindringen von Feuchtigkeit 
ins Mauerwerk zu unterbin-
den. Nur wenn die Feuchtig-
keitswanderung unterbun-
den wird und das Mauerwerk 
abgetrocknet ist, hat es Sinn, 
die geschädigte Oberfläche 
zu sanieren.

Ein Fachmann kann fest-
stellen, ob es sich bei den 
Feuchtigkeitsschäden um 
durchschlagende Feuchtig-
keit von außen oder aufstei-
gende Feuchtigkeit handelt 
und geeignete Maßnahmen 
zur Behebung des Problems 
ergreifen.

Im Falle der durchschlagen-
den Feuchtigkeit, also bei 
Schäden beziehungsweise 
nicht vorhandenen Isolierun-
gen an den Außenwänden, 
sollte eine Außenisolierung 
vorgenommen werden, da-
mit die Kellerwände trocken 
bleiben und der Ursprung 
des Feuchtigkeitsschadens 
beseitigt wird. Handelt es 
sich um aufsteigende Feuch-
tigkeit, also kapillare Wasser-
aufnahme durch die Saugfä-
higkeit des Baustoffes, ist ein 
Einbau einer horizontalen 
Sperrschicht erforderlich.

URSAL 2000 S ist eine solche 
Kapillarwassersperre, die, 
wenn sie in das feuchte Mau-
erwerk eingeleitet wird, eine 
absolut wasserundurchlässi-
ge Sperrschicht bildet. Hier-
zu werden nach einer Scha-
densanalyse mit Feuchtig-
keitsmessung Bohrungen im 
Mauerwerk vorgenommen, 
durch die die Flüssigkeit ins 
Mauerwerk eingeleitet wird. 
Dies ist bei allen minerali-
schen Baustoffen wie z.B. 
Backstein, Bruchstein, Sand-

stein, Granit, Gasbeton usw. 
möglich. 

Durch die hohe Kriechfä-
higkeit des Mittels wird eine 
gleichmäßige Durchträn-
kung der Mauer erreicht. Die 
so imprägnierte Mauerzone 
sorgt dafür, dass sich zwi-
schen aufsteigender und ver-
dampfender Feuchtigkeit ein 
Gleichgewicht einstellt und 
sich so schließlich ein Trock-
nungseffekt ergibt.

Die Sperrschicht kann auch 
vertikal eingebracht wer-
den, um Innenwände gegen 

Feuchtigkeit der Außenwän-
de seitlich abzusperren oder 
Außenwände gegen Feuch-
tigkeit angrenzender Gebäu-
de zu schützen.

Dank seiner produktspezi-
fischen Zusammensetzung 

ist URSAL 2000 S dauerhaft 
elastisch – robust – frostbe-
ständig – langlebig.

Überzeugen Sie sich selbst 
von der Qualität unseres 
Produktes.

Wir legen Ihr Mauerwerk trocken – GARANTIERT!
Kein Ausgraben. Keine Putzkosmetik. 10 Jahre Garantie.
Fragen Sie uns: Wir sind die Experten – seit 40 Jahren!

URSAL® Abdichtungstechnik GmbH 
Groß-Gerauer Weg 52 · 64295 Darmstadt 
Telefon 06151–314626 · www.ursal.de

Feuchte Wände?

Kontaktdaten:

URSAL® Abdichtungstechnik GmbH
Groß-Gerauer Weg 52, 64295 Darmstadt
Telefonische Unterstützung und Beratung: 06151 314626
Ansprechpartner: Monika Fischer /Gerhard Feistel
Bürozeiten: Mo.–Do. 10–16 Uhr, Fr. 10–15 Uhr
E-Mail : info@ursal.de, Web: www.ursal.de

- Anzeige -

Eine Anmeldung ist erforderlich.  Teilnahmemöglichkeit  entsprechend der 2-G Regelung für Geimpfte und Genesene

Vortrag für Patienten & Interessierte

Wir schultern  
Ihren Schmerz –  
Möglichkeiten der modernen Schulterchirurgie

08.12.2021, 18.00 Uhr
Neue Stadthalle Langen, Südliche Ringstraße 77, 
63225 Langen
Dr. med. A. Schöniger, Oberarzt der Klinik für Orthopädie,  
Unfallchirurgie und Sporttraumatologie

Anmeldung und Informationen unter: s.er@asklepios.com 
Tel.: 06103 / 912-61 20 4, www.asklepios.com/langen

Gesund werden. Gesund leben.    www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

(djd). Kunden- und Mitarbei-
termeetings finden nur noch im 
Netz statt, selbst mehrtägige 
Fachkongresse sind in den vir-
tuellen Raum gewandert: Das 
neue Arbeiten stellt hohe An-
forderungen an die Kommuni-
kationstechnik im Homeoffice. 
Gefragt ist unter anderem eine 
gute Sprachverständlichkeit, 
ohne dass bei den manchmal 
endlos wirkenden Online- 
Calls die Ohren ermüden. 

Eine passende 
Wahl dafür sind 
Nacken-Lautspre-
cher wie das Mo-
dell SC-GN01 von  
Panasonic. Vier 
L a u t s p r e c h e r 
erzeugen einen 
r e a l i s t i s c h e n 
Klang. Ein dua-
les Mikrofon, das 
Rauschen und 

Echos zu unterdrücken weiß, 
ermöglicht eine natürliche 
Sprachwiedergabe. Dank des 
ergonomischen Designs liegt 
der Panasonic-Nackenlaut-
sprecher zudem angenehm an 
den Schultern an, so komfor-
tabel, dass selbst lange Calls 
entspannt zu meistern sind. 
Und nach Feierabend eignet 
er sich aufgrund seiner akus-
tischen Vorteile ebenso gut für 
Gaming-Abenteuer.

Entspannt hören im Homeoffice
Nackenlautsprecher verbinden hohe Sprachqualität mit Tragekomfort

-ANZEIGE-
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Für unsere Vertriebsstelle in Ginsheim suchen wir eine  

Bürokraft in Teilzeit
(m/w/d) für unsere Vertriebsstelle

Als Unterstützung für unseren Vertriebsstellenleiter übernehmen Sie all-
gemeine, administrative Bürotätigkeiten im Sekretariat unserer Vertriebs-
stelle. Dazu erstellen Sie Reports zu Kundenaktivitäten, bearbeiten Kun-
denanmeldungen und Reklamationen, organisieren Besprechungen und 
Veranstaltungen und organisieren Informations- und Büromaterial. Weiter-
hin übernehmen Sie die Bearbeitung von eingehenden Bewerbungen und 
sind für die administrative Abwicklung zu Einstellungen und Austritten von 
Mitarbeitern in der Vertriebsstelle zuständig.

Idealerweise verfügen Sie über Erfahrungen in kaufmännischen Tätigkei-
ten, arbeiten selbständig, systematisch, lösungsorientiert und haben zu-
dem ein gutes Organisationsvermögen.  

Interessiert? Dann werden Sie Teil des Harry-Teams und bewerben Sie 
sich jetzt mit einer aussagekräftigen Bewerbung bevorzugt online über 
unserer Homepage. 
Oder schriftlich an 
Harry-Brot GmbH, Herrn Murat Özefe, 
Robert-Bosch-Str. 5, 65462 Ginsheim.
Für Fragen steht Ihnen telefonisch Herr Özefe unter 06134/286750 oder 
0171/8391734 zur Verfügung.

Sitz der Vertriebsstelle Ginsheim: Robert-Bosch-Str. 5, 65462 Ginsheim

Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

Frau aus Ungarn sucht neue 24
Stunden Stelle! Ich betreue seit
vielen Jahren ältere Menschen da-
heim. Weder trinke ich Alkohol,
noch rauche ich Zigaretten. Nur
langfristig! Bitte nur seriöse Anfra-
gen!  0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Groß-Gerau
sucht 

Mitarbeiter
Vollzeit, Teilzeit & Aushilfe
Tel. 06152 - 1889734

Gesucht: Reinigungskraft
für Treppenhaus und Eingang
in Mehrfamilienhaus, Bornheim – 
Nähe Prüfling, 1 x pro Woche.
☎ 069-555500

Riesengroßer Adventskalender
Am Riedstädter Rathaus erstrahlt täglich ein festlich dekoriertes Fenster

Riedstadt – Die Premiere 
war im ersten Corona-Ad-
vent, nun wird das Ried-
städter Rathaus erneut 
zum überdimensionalen 
Adventskalender. 

Am ersten Advent erstrahlte 
das erste von vier Kerzen-
fenstern, die an den Ad-
ventssonntagen beleuchtet 
werden. Seit dem 1. Dezem-
ber leuchtet nun immer ab 
17.00 Uhr eines der Fenster 
des Rathauses festlich.

Gestaltet wurden die 24 
Fenster plus den vier Ad-
vents-Fenstern von ver-
schiedensten Einrichtungen 
und Organisationen in Ried-
stadt, insbesondere von vie-
len Kindern. Die kommuna-
len und evangelischen Kitas 
haben ebenso gebastelt wie 

die Jugendfeuerwehr God-
delau, Grundschule, Mar-
tin-Niemöller-Schule, Städ-
tische Bücherei, der Kinder-
gottesdienst Erfelden, das 
Kulturbüro und viele mehr.

Der Rathaus-Adventskalen-
der hatte im vergangenen 
Jahr erstmals den lebendi-

gen Adventskalender der 
evangelischen Kirchenge-
meinde Goddelau ersetzt. 
Der ist eine lieb gewonnene 
Tradition in dem Riedstädter 
Stadtteil, an dem sich stets 
viele Menschen und Institu-
tionen beteiligt haben. We-
gen der Corona-Pandemie 
konnte er 2020 zum ersten 

Mal nicht stattfinden, wes-
halb sich die evangelische 
Kirchengemeinde Godde-
lau und die Büchnerstadt 
den überdimensionalen Ad-
ventskalender als Alternati-
ve überlegten. Die Kosten 
für die Beleuchtungsvor-
richtungen teilen sich Kir-
chengemeinde und Stadt.

Wie bei jedem Adventska-
lender muss ein wenig ge-
sucht werden, wo die rich-
tige Nummer erstrahlt. Ein 
Tipp: Adventsfenster gibt 
es sowohl auf der Vorder- 
als auch der Rückseite des 
Rathauses. „Ich finde das 
eine wunderschöne Idee 
und stelle dafür gerne wie-
der das Rathaus zur Verfü-
gung“, erklärt Bürgermeis-
ter Marcus Kretschmann. 
 ggr

Das erste Kerzenfenster erstrahlte am 1. Advent.
 Foto: Stadt Riedstadt
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Wer mit falschem Reifendruck unterwegs ist, 
verbraucht unnötig viel Treibsto�  und riskiert 
schlimmstenfalls einen Unfall. Vor allem zu 
niedriger Druck schädigt auf Dauer die Reifen. 
Auch das Wetter hat Ein� uss auf die richtige 
Füllmenge. So erklärt der Reifenhersteller Con-
tinental auf seiner Homepage, dass der Druck 
im Reifen bei jeweils 10 Grad weniger Außen-
temperatur um 0,07 bis 0,14 bar sinkt. Wer 
also zuletzt im September bei 25 Grad gemes-
sen hat, ist jetzt, auch ohne sonstigen Verlust 
der Füllmenge, mit deutlich weniger Druck un-
terwegs.
Das Team vom Autohaus Iser Riedstadt emp-
� ehlt, spätestens alle zwei Wochen zu mes-

sen. Schon bei 0,4 bar unter dem Sollwert ver-
schlechtern sich die Fahreigenscha� en deutlich, 
so wird etwa der Bremsweg länger. Beim Prü-
fen sollte der Reifen keinesfalls zu warm sein, 
ideal sind 20 Grad Au-
ßentemperatur. 
Hinweise, welcher 
Reifendruck korrekt 
ist oder ob bei schwe-
rer Ladung etwas ver-
ändert werden muss, 
gibt es von den Fahr-
zeugherstellern. 
Oder vom Fachmann:
Telefon 06158 82 24 50

W W W . A U T O H A U S I S E R . D E        06158 822450

– Anzeige –
K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R
Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie!

 I S E R  R I E D S T A D T  A K T U E L L

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Ford Kuga 1.5 EcoBoost
Kilometerstand 64.509 km
Erstzulassung  17.07.2015
Leistung  110 kW/ 150 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Handschaltung
Kraftstoffart  Benzin

Preis 13.490 ,- €

Ausstattung:
• Klimaanlage • Bremsassistent • Bordcomputer • Tempomat • ABS
• Einparkhilfe vorne + hinten • Lederlenkrad • CD-Radio • ESP
• Sportsitze • Leichtmetallfelgen • Start-Stop-Automatik • Colorglas

Nissan Juke 1.2 DIG-T
Kilometerstand 69.601 km
Erstzulassung  24.11.2016
Leistung  85 kW/ 116 PS
Farbe  grau
Getriebe  Handschaltung
Kraftstoffart  Benzin

Preis 11.990,- €

Ausstattung:
• Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Bremsassistent
• Navigationssystem • Keyless-Start/Entry • MP3/CD/DAB Radio
• Leichtmetallfelgen• Lederlenkrad • Freisprecheinrichtung • ESP

Auch per WhatsApp: 

0176  58 11 53 24

Mitsubishi
Eclipse Cross Plug-in Hybrid

*  5 Jahre Herstellergarantie 
bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
Herstellergarantie auf die 
Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter 
www.mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE 
R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Strom-
verbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch 
(l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) kombiniert 39. 
Effizienzklasse A+++. 

  Kann gemäß NEFZ bis zu 61 km** 
rein elektrisch und bis zu 750 km** 
insgesamt fahren3

  Schnellladefähig
   Serienmäßiger Allradantrieb 
„Super All Wheel Control“ u.v.m. 

Jetzt finanzieren!
Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD1

EUR 
monatl. Rate2

Sofort verfügbar

293,00

1 | Antrieb: 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82
PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS) 2 | Ein
freibleibendes Angebot der MKG Bank, Zweigniederlassung der MCE
Bank GmbH, Schieferstein 9, 65439 Flörsheim, zzgl. Überführungskosten.
Für den Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD1: Finanzierungsbeispiel
(gültig bis 31.12.2021) kalkulatorischer Fahrzeugpreis bei Finanzierung
39.890,00 EUR, Anzahlung 4.500,00 EUR, Nettodarlehensbetrag 29.490,00
EUR, Laufzeit 36 Monate, Sollzinssatz (gebunden) 1,48 %, effektiver
Jahreszins 1,49 %, 1. Monatsrate 292,12 EUR, 34 Monatsraten à 293,00
EUR, letzte Rate 20.343,00 EUR, Gesamtbetrag 30.597,12 EUR. Repräsen
tatives Kreditbeispiel: Die Angaben stellen zugleich das 2/3-Beispiel
gem. § 6a Abs. 4 PAngV dar. 3 | Mit einer Tankfüllung und voller Ladung
der Batterie.

** Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie /
Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen ab von individueller Fahrwei
se, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaan
lageneinsatz etc., dadurch kann sich die Reichweite reduzieren. Die
Werte wurden entsprechend neuem WLTP  Testzyklus ermittelt und
auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi 
Handelspartner:

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Mitsubishi ASX 2.0 4WD
Kilometerstand 25.925 km
Erstzulassung  23.10.2019
Leistung  110 kW/ 150 PS
Farbe  rot
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 23.990,- €

Ausstattung:
• Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • Tempomat 
• Leichtmetallfelgen • Totwinkelassistent • Querverkehrwarnung
• Keyless-Start/Entry • Allrad • MP3 Radio • Abstandswarner • ESP 

Mercedes-Benz E 500 4Matic
Kilometerstand 137.306 km
Erstzulassung  20.04.2015
Leistung  300 kW/ 408 PS
Farbe  grau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 33.490,- €

Ausstattung:
• elektr. Schiebedach • 3-Zonen-Klimaautomati • Bordcomputer
• Navigationssystem • Allrad • Keyless-Start/Entry • ESP • ABS
• Einparkhilfe vorn + hinten • Abstandstempomat • Sitzheizung

Renault Trafic ENERGY dCi 125
Kilometerstand  156.990 km
Erstzulassung  09.03.2017
Leistung  92 kW/ 125 PS
Farbe  grün
Getriebe  Handschaltung
Kraftstoffart  Diesel EU6

Preis 16.990,- €

Ausstattung:
• Klimaanlage • Bordcomputer • Bremsassistent • Tempomat 
• Reifendruckkontrollsystem • Berganfahrassistent • ESP • ABS
• Multifunktionslenkrad • Freisprecheinrichtung • MP3 Radio

Reifendruck prüfen

Volkswagen Passat 1.6 TDI
Kilometerstand 89.560 km
Erstzulassung  28.04.2017
Leistung  88 kW/ 120 PS
Farbe  silber
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel

Preis 17.990,- €

Ausstattung:
• 3-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem 
• Einparkhilfe hinten • Abstandstempomat • Lederlenkrad • ABS
• Leichtmetallfelgen • Verkehrszeichenerkennung • MP3/CD Radio


